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Donnerstag den 13. Movember 1834.

L t a v t - unv lanvicchtliche ^ c r l a u t b a r m i g r n .
Z. ^ 4 « . (5) ^ s t , . ?5 i 6 .

V l .n dem k. k. ^ t a d t , und Landrcchle
in K r a m wird bcm I>.hc,nn Michael T'chit-
scheg, gewesener, Inhaber der Herlschaft Wei»
tenstcln oder dessen allfalligen Erben unbekann-
ten Aufenthaltes mittelst gegenroartigen Edicts
erinnert, es habe wider dieselben bn dliftm
Gerichte Cajetan ßctUi ler , poimallger s îßen«
thülner des Gutes Gtülllach, du»ch semen Ver-
treter O,-.?a5<:IiI^) die Klage auf Ver iah r t , und
Erloschenerklarung der sell 2Z. Jänner 1787
auf dem Gute Graillach zu Gunsten des M , -
chael Zschilscheg, pranotlrte ^ehenbarkeit von
verschltdtnen Huben und Gtünd-en, alk: twn
5 Huben >m Dorfe Gralllach >m langen W l n -
kel, 2 und eine Mühle ln der Fliedhofmauer,
eine Hübe ?c«, 5 Kel lern, zwe, Mühlen 9 , j ^
Hub tN/ 1 Wllse, 1 G a ü t n k , 3 t i ecker und
l Raans, zwei Huben zu Fe>sititz, 1 Huhe
zu Gchlbkvultz, 1 Hübe zu Ramch, z Hübe
z>̂l Untlrnasscnfuß, 1 Mühle m,t zwe. Lau-
f«rn zu E t . Ruprecht na I 'o tsck i , 2 Keller
an der Fncdhcfmauer zu G t . Ruprecht, 2
Huben zu Vradodrasche, » Hübe und 3 , ^
Huben zu Sterndorf , des Vcrgrechtes und 1
Hübe zu Sctxbkonizt eingebracht/ und um
richtttllche Hülfe gebeten, worüber die Tcigsaz-
zung zur Verhandlung auf den 26. Jänner
)8Z5/ Vormi t tags um y Uhr vor diesem k. k.
E l a d t - und Landrechte angeordnet wurde.

D a der Aufenthaltsort der Beklagten, Jo-
hann Michael 3sch,t!ch?g und ftincr allfal l i .
gen Erben diesem Gerichte unbekannt, und
weil sie tiiellltcht aus den k. k. Erblandcn ab«
wlsend sind, so hat man zu chrer Verthe>dl»
gung und auf lhre Gefahr und Unkosien den
h»tlortlgen Hof? und Gerichtsaduolaten I^r.
Wl^rzdach, ols Eurotor bestellt, nut welchem
die angebrachte Nechiesacbe nach der beflehen«
den Gerichtsordnung ausgeführt und entlchie-
l>en werden wnd.
^ _ Die vorerwähnten Geklagten werden also
s^ns" ' " ^ ^ ^ "be er innert , damit sie allcn-
laus zu rechter He,t selbst erscheinen, oder ln-
zwl!cden dlm bess,mmten Vertreter ihre Rechts,
behelse an d.e H ^ h zu geben, vdkr auch sich
Ulvsl elnen andern Sachwalter zu bestellen

und diesem Gerichte namhaft zu machen, und
überhaupt «m rechtlichen ordnungsmäßigen
Wege einzuschreiten wissen mögen, n.sbtson-
dcre, daß sie sich die aub ihrer Vcrabsaumung
entstehenden ßvlgcn selbst blizumtsscn haben
werden.

Lalbach am 21 . October 163/4.

Anmliche Verlautbarungen.
Z. i / ,60. (2) s i r . l 2 ^ 6 .

C o n c u r s - V e r l a u t b a r u n g .
ke , dem hiesigen k. k. Obcr-Posi^ 'mte

isi die Accessistensielle mit tcm jährlichen Ge-
halte vl)n 3oc> fi. gegen die Verbindlichkeit
zur kc»stung einer Eaution lm Bescldungs«
betrage m Erledigung gekommen. Bi t twer-
ber hlerum haben ihre gebörlg belegten Ge-
suche im vorgeschriebenen«Wcg? bis Ende l .
M . bei dlcscr k. k. lllprischen Ober .Pe f t -Vn -
wal tu^q einzurücken, und sich darin über
zurückgllegle E t u d i e n , blkhcrige Dienstzeit,
Sprach « und P^stmanipulütionkkennlnisse
legal auszuweisen. — K. K. lllprlsche Ober?
Pos t -Verwa l tung , lalbach den zo. Novem-
ber i 83ä .

vermischte Verlautbarungen.
3. 1455. (2) 3lr. ,642.

G d i c t.
Pcm s. s. vereinten Bejnlsqelichte Michel-

stctten ?>u ^raindur^, »i'ird blemit besannt ê»
moä?t: lZs fei ouf Anfucten des Joseph S i r , ron
Neurolf in die Feübietuna ter l̂ er Slaatsherrscbaft
Miä'elliettcn 5l,b l.lrd. Nr. 32» tlenfibaien, l"em
Kaspar Stebc von Hotemosch atböll^cn, in Ho«
temafcd gelegenen, auf 4? ^ <î  kr. qeri^N'ch ge»
s^ä^ten Keuicde sammt An ' und Zuaehor, rre»
gen aus dem qerichtlictcn Vergleiche/ <^u, 20. I u .
ni 1629 sckultlqen i n si. 44 tr. im Wege der
Vrecutlon ^en'islis;el rrorten, »rozu drei Tt^mine
und zrrar auf sen »6. Viorember, ,2. unt 5 , .
December k. I ^oimttlago um <) Uhl, in Loc»
ter Realität mit dem Beisahe ttsl immt werden,
daß, rrenn diese Realität weder bei ter ersten nocb
zrreilen ?a^s^hun^ l-m die Schätzung oder daiü«
bcr an Mann c,ebro<tt werden lönnte, dieselbe
bei der dlitten auch untt l dcr v2chäl)ung losge»
schlafen werten rrürte.

Kauftustige werocn tciher an den bestimmten
Tagen zur zadlleläen Otsäcinung mit tem ein»
geladen, tah sie tie dießläNigen Bedinqnisse ,n
der dietzgelichlkchcn Kanzlei zu den gewöhnlichen
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Amtsstunden einsehen können, welche auch am
Tage der Versteigerung öffentlich bekannt gemacht
irerden.

Vereintes »?,irsZgericht Michelstetten zu
Klaindurg am 16. October iUZ4.

8 . »453. (2) »ä I . Nr . »628.
G d i c t.

Äl'on dem Benltsgeli.bte der Herrschaft W e i .
xelderg wird lund gemacht: GS seien in Gcleoi-
gung des Protocols, 6clo. ,5 . October l. I . die
zur executlven Versteigerung der, der Herrschaft
Slct ich, 5u!i Urb. 3Ir. 2Z dienstbaren, dem ẑo«
dn'n Ruy von Gattai,, gehörigen Realität, mit
dießgenchttichem Bescheid vom i3. September
i63H, 3ir. »5^0, anberaumten Tagsakrten, a ls:
am t6. October und »8. November suspendirt,
UN) zur neuerlichen Verüelgerungs « Vornahme
cer »tl. Decemoer »85^ , 16. Jänner und ,6 .
Februar »925, jedesmal Vormittags 9 Uhr, I^a-
co Gattain mir dem Bemerten vesnmmt, lm
F^lle die Realität bei der eisten und zweiten Tag.
sahri nlat um den ^chähungswerlh pr. 55, fl.
4» tr. M . M . an M^nn gebracht werden tl)nn>
te, solche bei der drillen auch unter demselben
hintan gegeben werde.

Die Kauflustigen werden zur zahlreichen Gr»
schcinung m»l dem Bcisaye eingeladen, daß das
Tchähunqsprolocoss. her Olund^uchliefliact und die
Licitationöbedingnlsie täglich in hiesiger Amts«
sanzlci eingcsed«n werden tonnen.

VcziNvüe'iHt Wiüxelberg am »5. October
»654.

Z . l^43. (3) Nr. 929.
E d i c t .

Von tem Ae,,risqericdtl' Tenowsh rrird hie.
mit besannt qemachl: I ö <el clllf Ansuchen des Ja«
sey!) Ferilsch van Prewald, mit Bescdeld von deute,
Nr . 929, i» die srecutwe F'ilbietung der, dem
Iacao Öss^na ^^^ Prew^ld geholiqen, der Herr»
schaft Prew^lld, «u^ Urb. Nr. 9 zinsbaren, gerickt»
lich aus 2o^5 si. (Z. M geschätzten, ,u Preivalo ll«-
aenden »jH öube, weqen aus dem Urtheile, c!6a.
H. Juni ^555, Z2l)l523, schuldig-n 240 fi. sammt
Zinsen, GeriHts « und (zindrinqungslosten gewil-
l>z,ct worden. Da hiezu dlei Termine, als: auf
den 2a. October., »7. November und 22. De,
c.ember l. I > , jederzeit Vormittags 9 Uhr im Or«
l« Plea'äld mit dem Anhon^e fest^ifeyt rvutd«n,
taß, f^lls diese >j4 hübe d?l der ersten oter,wei>
ten ^l'.lbictung n»cht «renigstens um den Gchäz»
zunaslverth an Mann qebcachl werden lönnte,
salchc bei der diitlen auch unter demselben hintan»
ye^ebcn lrerden würd«, so werden die K^uftusti.
gen eingeladen, an den erstqedachten Tclgen zu
erscheine", und stedec es Jedermann frei, die dieß-
fäNigln L'cilationSbedingttisie in dieser Gerichts«
tanzlti einzuseden.

BezirfsgeriVt'?enosetsch den 19 August l33^.
A n m e r k u n g . Nei der eisten Fnlbietunqsiag,

wyung hat sich kein Kaullustiger aemcl'et.

- Z . , ^ ' . (2) ^ä N l . i2»4.
V d i c t.

Das Be^iltsg«richt der Herrschaft Sch^eeberg

macht kund: Alle Jene, welche an den Verlasi l>er>
zu Brunndorf ad ilN«5taw verstorbenen Mar ia
Gradischar aus was ,mmer für einem Rechts-
gründe einen Anspcuch zu machen haden, oder
zu denselben etivas sckuloen, haben zu der auf
den 21. November i634 , Vormittags um 9
Uhr, vor d'esem Gerichte anberaumten Abhant«
lungs . Tagsayung so gewiß zu erscheinen uno
idre oiehfalügen Ansprüche geltend zu machen,
alg sie sich sonst oie Folqen des §. 6,4 h. G.
B . selbst zuzuschreiben haben werden.

Hezirlsgeiicht Hchneederg den 27. August

F. i,442. (5) aä I . 3Ir. ,2 l3 .
E d i c t .

D^s Nezirks,;ericht der Herrschaft Gchneeberg
macht su id^ Usle Jene, we che an den Verlatz
des zu Mcenmartt ab inteslaw verstorbenen Mat«
tbaus Mulz aus was immer für einem Rechts«
grunve einen Anspruch zu machen habe» , oder
zu denselben etwas schulden, haben zu der auf
den 2 i . Novemver l65^, Vormittags um 9 Uhr
vor dilsem Gerichte anberaumten Adbanolungs»
Tagsagung so gewiß zu erscheinen uno ihre dieß»
fälligen Ansprüche geltend zu machen, als sie sich
sonst die Folgen oes §. 6,4 b. G. V . selbst zu«
zuschreiben haben werden.

Bezirksgericht Schneederg den 26. August
,854.
».

T d i c t.
Von dem VezirlKgelichte Senoselsch wild bie«

mit belannt gemacht: Es sei auf Ansuchen des
Mi,t>a Suscha von Niedert>orf< wieer Franz S u ,
s^a oon Nieders'orf, wegen schuldigen 43o st. 52 l r .
s). 5. c , zur Abhaltung oer erecutiven Feilbietung
der gegnerischen 3^3 hude sammt An > und .^u«
gehör, nachdem auch bei der auf den ,7. Heptem,
der iU3) angeordneten drillen Feilbiecungötaasaz»
zung lein Anbot gemuckt wurde, zu diesem Zwecke
e'n abermaliger Termin auf den ». December l.
I . , 9 Udr Vormittags im Oite Niebeldorf m«t
dem Äeisahe festgesetzt, duh, falls diese 3^6 hübe,
bestehend aus den der Herrschaft Senoselsch, 5ul,
Rect. Nr. 3, <j2 zinsbaren »j4 und i jä Hub«,
wovon Orstere auf »»26 fl. 20 sr. und Leyrcre auf
6g5 st. ^5 kr. G. M . nach Ad,ug der jährlichen
Lasten geschätzt wucoe, bei diescr Feilbietungslag«
s^yllnq nicht wenigstens um obi.,e Hchäyung an
Mann gebracht werden lönnte, selche auch unter
derselben dint:n,eqeden werden würde.

Die Schätzung und Llcitationebc^ingniffe tön'
nen täglich beim hiesigen Gerichte eingesehen
wecden.

Bezirksgericht Venosetsch am l . September

Z. ^ ^ . (5) Nr. 9g3-
H d i c t.

Von dem Beznlshecichte Scnosetsch wirv
hicmit fund qemacht: Os lei aus Anlangen oes
Herrn Johann Gostischa von ?s,est, lür sich " ^
als M'tvormund der winteriähl'gen Lucas O'c'M-
scva'fchcn Kinder, Erden oes velstordencn Iacoo Ho-
stlscha, in d« executive Le'lbletung der, del sen
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extcutiven Feilbietungen am »2. Februar und 9.
Apri l d. I . , von del Agneö Waiz um den Meift .
doth von 474 ft. 3o tr. erstandenen Anton Won ,
tfchei'schen Realitäten, als deö HaufeS Lub Cotis.
Rr. 5 l und der Acker Ocux, und Deux u clulei-
liacll I^lvack , rregen nicht zuglhalleiien Llcita«
tionsbedlngnisien , auf der vorerwähnten Elslehe-
l inn Gtfahr und Kosten grwisliget, und zu deren
Avhaltuna >in Olle Prewold der einzige vermin
«i.uf den »3. December l. I . , vormittags um 9
Uhr mit dem Beiiahe bestimmt rrordcn, 2ah,
falls diese Realitäten bei dieser Fcilblctuna nicht
wenigstens um den vorigen MeUtbolb von 474 ^-
2c, lr. an Mann gebracht »reiten tonnten, sie
auch unter demlelben hiniangegeden weiden rrür«
den.

Die Schähung und Licitationsbedinqnisse lie-
gen hier zu Jedermanns Gmslcht bereit.

Nezirtsgericht Senosetsch am 2. September
»L2^.

Z . »445. (3) Nr . , ' . 3 .
<Z t> i c t.

Von dem BelilsSgelichte ScnosctsH rrnd hie-
mit belannt gemacht: Os lk» üu» Ansuchen test
Franz Kalistel von Grohweldu, nni Belctcid von
heule, in die executive Feilbielung ter. dem Io»
hc,nn Debeuz geboilgen, det hcilschafl A^elSder^/
5»b Urd. Nr. ,02g unterthäni^en, gericblllch auf
«579 ft. 20 tr. glschählcn biilven Frllst'fish^de
zu Grohwerdu, lve^en schuldigen ,c>6 fi. scl!. mt
5 ojo Einsen und Oinbr^ngungösosten lNN'Uligel,
und seien zur Abhaltung derselben orei Teimine:
auf den 22. November und 20. December ^65^,
Nnd 22. Jänner »U55, jedesmal u,n 9 Uhr ^or°
mittagh, im Orte Großwerou mu dem Aüda».
ge festgcsehl worden, t a h , falls diese Realltättn
dei der ersten oder zweiten Feilbielung nicht rre
nigsttns um den ^chähungstverlh an Mann ^e-
dracdt rverden tonnlen, selche bci der drillen auch
unter demsclben buUangegedcn rrerden wü>dcn.

Uedligenu rr»rd den Kaustustlgen bectulet,
dah bei der 3'cuaiwn jedoch vor hlmachtemAndc-
tc e,n Vadlum von 2ou st. zu erieqen sein lreroe.

Vfzlrlb^erichl Henosilsch ^en ».October »U3^.

Z. 1456. ^ '̂
A n z e i g e .

- Aufgemunlert durch die gütige The^lnah«
me von Seile des hochucrehlim hiesigen Pu«
bllcums bei meinem schon mchljahligen Besuche
dtv hiesigen Marktes, erlaube lch ,mr mcm vor-
züglich gut sortirles Lager oon extrafeinen, feinen
und mittrlfemen F,l;hütcn eiqencr Erzeugung,
dann Seidenhüte von dauerhaftester schwär-
ze und modernsten Formen auch für diesen Markt
»eh^rsamst anzuempfehlen, und ven hohen
^del wie das hochverehrte Pudlicum zum ge-
saUlgcn Besuch/ rlnzuladen, der bllllgstcnPrei-
,e lm Voraus versichernd.

^<>'r Allem kann lch aber nicht untevlas«
en, sur dae nnv bisher gütigst ^schenkte Ver-

trauen und den Zuspruch meinen herzlichsten

Dank auszusprechen , und werde nicht ver<
fehlen, all' dieses auch fernerhin auf'S eifrigste
zu beg'ünden,

Lalbach am , 1 . November l854.
M i c h a e l W a z u l i c k ,

bürgerl. Hutmachermeister ausGrah.

Z. ,/.5o. (2)
H a u s u n d G a r t e n . zu v e r k a u f e n .

C's ist in Klagenfurt, Völkermarkcr
Vorstadt, das HauS Nr . 4 7 , nut einem
Stockwerke, sehr bequem, im guten Bauzustan-
de, mit Stallung und anstossend großem Würz«
und Baumgarten, mit Glashaus und Mist-
beeten , aus freier Hand zu verkaufen. Die
H.,lbscheide des Kaufschillings kann gegen ge?
sttzliche Zinsen an der Realität haftend, liegen
bleiben.

Das Nähere ift bei Herrn Johann Nep.
Supaiuschltschm Lcnback, und im Hause Nv.
2 2 , I . K./ Stadt Klagenfurt, mit porto-
freien Briefen zu erfragen.

Z . l 3 5 7 . ( 5 )

NunVmachunH.
Da die hohe illynsche Landes-

stelle dcm Gefertigten unterm i3. März
l. I . , Z. 1629, die Bewilligung er-
thcilt hat, in Laldach eine Nieder-
lage seiner Papiererzeugnisse zu er-
richten , so bringt er einem verehr-
ungswüldigen Publicum zur Kennt-
niß, daß man in seiner Niederlage
in der S t . Peters-Vorstadt, HauS-
Nr . 1 , alle Gattungen Papiere,
nicht nur um die billigsten Fabnks-
Preise wird bekommen, sondern auch
um Hadern wird eintauschen können.

W. G r u n d n e r ,
Inhaber der Papierfabrik

A n k ü n d i g u n g .
Bamst^a, als den i5 . November i33/ l ,

Utn 9 Uhr Vormittags, wc'dm auf dc-n Plaz-
ze, vor dem hiesiqcn k. k. Nathhause, dreißzg
v'er Stück zur MUitar Fuhrweiens-Diensslei«
siung nicht mehr geeignete f. k. schwere Dienst-
pferdc an den Meistbietenden gegen gleich ba-
re Bezahlung hintangcgcben werden, wozu
man die Kaufiusslsitn hiemil einladet.

5 i^ . ?aibach am 8. November l854.
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3..12A. (9)

E r s t e

Ziehung kommende Lotterte.
Am 21. Februar i»35

wird unwiderruflich die Ziehung der

G r o ß e n L o t t e r i e
W l t n e r Hauses Nr. 70,
sammt Garten und Zugehör, in der Vorstadt Gumpendorf,

m i t A b l ö s u n g v o n
24,000 ?^^, Diäten °°.̂ <« 270,000

v o r g e n o m m e n w e r d e n .

B e i dieser ausgezeichneten Lotterie gewinnen

3 6 , 1 2 1 Treffer die Summe von fl. W. W. 6 2 0 , 0 0 ()
in barem Ne lde ,

nämlich:

a 0,0 0 0 ^ ^ ' vucawn " " ° ^ ' " 17 0,000
vertheilt in Beträge von

24,000 Ducaten oder fi. 270,000, 30,000, 15,000, 10,000, 5000, 1000
:c. : c ; Ducaten 1000, 200, 150, 100 u. s. w.

Der Haupttreffer beträgt, wenn derselbe auf die zuerst gezogene Nummer fällt:
Gulden 3 0 0 , 0 0 0 W. W.

Die besonders werthvollen Freilose dieser Lotterie sind
nur mit barem Gelde und nicht mit Losgewinnsten betheilt,

haben außer den sickern Gewinnstcn von 1 Ducaten oder 3 fi. C. M . noch beson»
dere Prämien von 1000, 200, 150, 100, 50 , 10, 5 bis wenigstens 2 Duca-

ren in Golde, und spielen auch in der Hauptziehung mit.

Das Los kostet 5 fl. C. M. ,
und auf jede 5 Lose wild ein Freilos verabfolgt, so lange d«ren vorhanden sind.

Wien am i b . September lLZH.

D' Z i n n er et comp.,
k. k. prio. Großhändler, Comptoir: Bauernmarkt, Nr . H8 i ,

vom Ho. October an : Köllnerhofgasse Nr . 7)9.
Lose dieser Lotterie sind bei Ferd. I . S c h m i d t , am Congreßplatz, im

Bcrschleißgewölbe zum Mohren zu haben.
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^erztichniß ver hier verstorbenen.
Den h. N o v e m b e r .

Johann Kudra, Institutsarmer, alt 40 Jahr, im
Clvil-Spital, Nr. t , an der Abzehrung.

Den 5. Dem Herrn Johann Kossack, Flecksie-
der, sein Sohn Johann, alt 15 Monat, in der St .
Peters'Vorstadt, Nr . 28, an Uebersetzung des Krank-
hlitsstoffes auf das Gehirn. — Herr Joseph Tron-
t , l , bürgerl. Bäckermeister, alt 43 Jahr, in der Ca-
puciner. Vorstadt, Nr. 5 1 , an der Wassersucht. —
Jungfrau Maria Etel, Hausbesitzerinn, alt 70 Jahr,
in der Rosengasse, Nr. 107, an der Abzehrung.

Den 6. Primus Richter, Taglöhncr, alt 59
Jahr , in der Pollana- Vorstadt, Nr. 30, an der
Wassersucht.

Den 8. Dem Hrn. Matthaus Faigel, burgerl.
Kleidermacher, seine Tochter Iosepha, alt 6 Jahr,
in der Pollana-Vorstadt, Nr. 10, an der häutigen
Braune.

Den 9. Joseph Tekautz, Faßbinder-Gesell,, alt
30 Jahr, im Civil-Spital, Nr. 1 , an der Lungen-,
schwindsucht.

Den 10. Dem Joseph Thtme, gewesener Kut-
scher, sein Weib Maria, alt 7/l Jahr, in der Karl-
stä'dter-Vorstadt, Nr, 2, am Lungenbrand.

Den i t . Dem Johann Michelitsch, Taglokmer,
sein Weib Gertraud, alt 5 l Jahr, in der Stadt,
Nr. 312, an der Lungenschwindsucht. — Primus Sa-
bukoutz, Taglohner, alt 63 Jahr, in der Tyrnau-
Vorstadt, Nr. 66, an der Lungenschwindsucht. '

"vermischte Verlautbarungen-
8 . ,^69. ( l ) I . Nr . 1699.

G d i c t.
Alle Jene, die bei dcm Vcilasse der zu Dra-

ga verstorbenen Maria Kcs aus was immee für
tincm Necktsgrunde eincn Anspruch zu machen
gedenken, haben selben dei dcr oiehfalis auf den
27. November l. I . früh 9 Uhr vor diesem Gc-
nchte anberaumten Liquidatians - und Ao^n l»
luntlstagsayung so gervch anzumelden und darzu.
thun, svidtigens sie sich die Folgen des 5 ü>4b.
G. B . selbst zuzuschreiben haben.

Veziclsgellcht Weixeldecg am 27. October
1L34.
3 . 1^70. ( , ) I . N r . 1675.

E d i c t.
7llle Jene, die hei dem Verlast? dls zu Gat»

lain mit Testament verstorbenen Joseph Suppan«
tschitsch aus t?aK immer für einem Rechtsum:»
de einen Anspruch »u macl>?n gedenken, haben se!«
den bei der tnehfaslS auf den 2Ü. November l. 3>
früh 9 Uhr vor diesem Gerichte anberaumten
Liquidations- und Adhandlungstagsahung so ge«
w'ß anzumelden, wirrigens sie sich t>ie Folgen o«s
h. L'4 b. G. B . fcldst zuzuschlciden haben.

.._ Aezirtögerichc Weirelderg am ^. Novemrel

s- ^ 6 ä 7 ^ I . Nr. ,655,
>,ss ^. E d i c t.
" l le ^ n e , hie be» tem V«il.isse der zu ^ I ^ I ,

lalV3«8 vtlstorbenen Gertraud Noval aus waK »m-

(Z,. Intelligenz-Blatt Nr. '26< d. i5.

mcr für «mem ReHtsgrunde «inen Anspruch ,u
machen gedtnlen, baden selben bei dcr dießfaNs
auf den 26. November l: I . früh 9 l,öhr v n d,e«
sem Gerichte 'anberanmlen klquidattons »und Ab»
handlungstaftsayung so gennh anzumelden, r r id l i -
genS sie sich di« Folgen des §. 6,4 d. O. B . selbst
zuzuschreiben haben. ,

Oeintsgerichl Weixelberg am 6. 3?ovembec

A n z e i g e .
Der Hochwürdigen Geistlichkeit u n d ? / 1 " .

5?ircbenuorstcher«, sowohl in der S t a d t als
auf dem Lande, macht ergebenst Gefertigter
seine gehorsamste Einladung zur gütigen Ab»
nähme von semen beretts f l r t l g lltgenden K,r-
chlngerälhen, welche er zu djesen nachstkom«
wenden M a r k t ver fer t ig te, a l s : Monssran«
zen nack neuestem Geschmack, kampen verschie-
dener G r ö ß e , eben so Leuchter von 3 und
2 l jH Schuh Höhe , (Dll>c>ri6N) Kreu jvar t i ke l ,
Vltartctl ize ganz von Meta l l und mit Holz-
kl-euj, Eonontafeln verschiedener Größe, cner
Garn i tu ren , auch ganz gelbe, alle mit Glas
uad Tex t , Raucbfasser u. s. w.

Indem er schl,eßllch noch bemerkt, auch
aVes V l t e , Zerbrochene oder Beschädigte auf
das beste herstellen zu können, hat er auch se,»
N« Prelse auf das Villigfte geseht. Und hofft
um so mehr auf einen zahlreichen Zuspruch.

J o s e p h I g n a z S c h u l ; ,
Hal sllnen Verlag und Arbe»csgee
wölbe N r . 166 , in der alccn

Warkc.-Gtraße.

Es iss erschienen, und in

I . A . Edlen v. K l e i n m a y r ' s
Buchhandlung m ̂ aibach, neuer Markl , N r .

2 2 l , zu haben:

T 0 V s O r a V ^ l te
d e r

barh,
> i N

Bezug auf Natur? ul'd Heilkunde, McdiVi-
nawidnul^g und'Bwstarik,

^ dritte und letzte Lieferung 8̂ kr.
Auch sind daselbst noch compl. Elcmolare

' u 3 st. zu haben.

November lL54.) 2!. ^



Anhang zur
M e t e o r o l o a l s c h e B e o b a c h t u n g e n z u v a l o a c y . ij uachstdcr Einmündung

, , „»» , , , , , ,, -> «.^.^^^—»—^^,«^««»^«...,.,<.>«.,« » >»̂ '" !,,!!,,,! >„55, Laibachfilchls '"den
! ^. l B a r o m e t e r ,ji T h e r m o m e t e r ! W i t t e r u n g ! Gn^cl'schen Ganni

Z ^g . , ü. > ^ L. ! Z?! L.I,4 lW . !K . lW , ! i 1 . ! W. ^9"hr 3 Uhr 9 Uht > _ l

-.^l - ' - ' . > « , « < ^ c» ^ ^ I I I ' — z 4 " ^ l e v e ! , > . i ) c l t e : ' , s . h e i t e r s — 2 l 5 4 0

' ' l , « ' ^ i , ^ 5 u 2? 5 I ! - 2 — l " - j 6 !',nedl. sä^'ll scholl. — ' 2 5 10
^ - ^! ? A '; ^' ' ' ! ^ i - 2 ', « ,̂  „ « ^ N'°,., r,̂ .. - 5 ° .0
l " « !l"7 3 5 '27 5,! 27! 3,sss " 1 ' — ^5. — !2 recin. ress!,. wölk. . ! ^ 2 b 0
> " .o!!2 5^l27 ^ .7 ! 0 .3 ' , l _ 1 5 ! . . . I 2 ! > ' ^ N . schon ,scl,ön > - , 3 _ «

Sours vom 6. Movember I83il.
Mittelvveis

CtaatSschulduerschreibllngt« ;u6 v H (>n^M,) 995,!52
yttro " , detto .zu <jt u. H.f.inCM.) 929)22

Dall .MitVtl lss. v. I.»82o lül laass, (i,n CM )̂ c>9'. ^
dett? detto v I . ,82^ fnr ,c>c»si. (in ss?^.) i3N,j9 -
dettv dett>7 v. I i32^. si^ 5oc> fl. sm lHM.)'^,^.''^

Wien. Vfndt-Bcinco- Qbl.,zu 2 112 v.H. (in L M ) do^z? ,,,

Ungar. Hoftammer zu 2 ̂ 2 o.H. lin CM.) 38 iW

odllaattontn de« Standes (E.M.) l ^ . M .
n. O>sttrr?ick lintt« u,n>) >̂,UZ v H . ^ -^ —
ad dec VtMu, vox Böl?«^zu 2 l/2 v.H ^ — —
men , Maklen , E^le» ẑn » ,/ä v,H > — —

« n , krai^„und Pö«z ^ u 1 ö/ä 0 H , — -—

, Va,nk.^lctien pr/ Stücks izfäW5>, C . ^ .

der h ier Angekommenen und Abgere is ten.
Den ä. November. Hr. Alois Portn, Besitzer,

sammt Gattinn, un' Fräulcin Icny ^asite, Gouver-
nante; alle drei von Trieft.

Den 9. Hr. Alois Plank, Handels-Gcsellschaf-
tcr/ von K.^.qcnftirl nach Grätz. — Frau Maria Boffilr,

pr ivate, von Trieft.
1 Dcn 10. Frau Marla Wander v. Grön-

wnld , k/ k. Gubernial^Natbs-Gemahlinn, sammt
Fräulein Tochter ; beide von Wien nach Tricst. ^ Hr.
2>laftus Kokonovich, Handelsmann, nach Karlstadt.
Fräulein Amalia Wolf, Handcle-Agentens-Tochter,
nach Tiiest.

Dcn 1^. Hr. Mathias Wolf , Handelsmann,
von Goltschee nach Olnnitz. — Hr Johann Rismon-
do, Doctor der Ncchte, scimmt Galtinn , vön Vra3
nach Tricst. ,

, , d e r

N^mcnsj-'unb SeburlsfestcGratulanten für das Militärjahr 1835, welche zum Besten des hiesigen Armen'
Instituts Wünsch-ErtaßlMkts gelöstt haben.

Herr Marcin P^'k, Nornnilschulkcttechet. ^
« - Lndw > gPavesch, .k. . k. (5 a meral.R ath, samn, i

Gattinn. ^ , .
^ Ignaz v. Curter/k. k. CamcralMath, samnn

Familie.
„ Franz Graf v. Hochenwarl.
„ Johann Hoinig, . . .
^ Gcora Ritter U. Gtigqenthal, k. k. Hosratb.
)) Dr. ^ . I^'5^!>^!, Hof^ und Gerichts Advocat.!
>> Michel Kastelliz, Scriptor.
. i l ^ , ^^ Schußnig, und ^rau.
„ V<.r,il,ard Vessel, k. k. Krtis-Commissär.

Fl<nl Maria Vessel, - !
Se. Excellenz der Herr Landcs-Gouvcrncur Fr.iberr v.̂

Schmidburg, sammt Gemahlinn und Familien
;>!'ä'u^'" 3herese Freiinn v. Vuffa.
Herr Matthans Suetlitsch'lfck. Vice-Director und j

Oeconom im fürstbischofl, Seminarium. ^
, Lieuceliaul, Pulverwesens ConUollor Ant.Toldt,'

sammt Gattinn. , . . ^
Adam Lachmaycr, Rechnun'qs Official der vor.
mals der k, k, Taback- und ^tänipel-Hofbuchl
Haltung einverleibten Rc'chnun-H'Kanzlei. I

,) Graf und Frau Gräfinn v. Aichelburg. ^
„ Andreas Ooll<meyer, k. k. Profossor.
»- Î naz^ Belnbacher, sammt Gemahlinn

<)crr Joseph Bernb.̂ cher.
» Jacob Friedrich, sammt Gemahlinn.
u Provinzial : Staatsbl,6)l!alcer Kumar, dessert

Gattinn Marie und Tochter Theiese.
» Aspellations:3iülh Nupert, sammt Töchtern.
^ I . N, Hradcczky, Würgermeister, und Frau.

Frau Aloisia v. Franken.
Fräulein (Cäcilie Samassa.
Herr Georg Dolliner, Professor des Kirchenrechtes

, und der Kirchengeschichle.
> Fräulein (^l'roline Edle u. .Frizberg.

7>rail 5'cchnungs-Natbs.Witwe Iuqovltz.
> Herr Philipp Jacob Puschautz, Pfarrer in Obcrgurk<
I , Georg v. Fräst, k.k.Baubireclor.
! Frau Marie v, Fräst, geborne Edle v. Schmid.

Herr Joseph Greßel, mit Frau.
^ „ Cameralralh Lamböck, sammt Familie..
!l , Graf v. Slubenderg.
!! Frau Gräfinn v. Stubendflg^,
l! Herr Scunig und Familie..
^ ßrau Elisabeth v. Fi6'-,n«u.,
î  Herr L. Notar, k k. Scraß,n-Hffi^nt, saMMt Schw»-
l st,r M,il!t.
l! » M . Nocac/ Sladtcoop,tat«l zu' Blei-burg 'w
l̂  KälNthen.
« (Me Forts,etzu'ng fv l^ t .^


